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Gubernial - Kundmachungen,
V e r l a u t b a r u n g (2)

Das k. k. Miw' i imnl zu P̂ a>> hat unterm 2.3. Sept. Erhalt 1. d. Hieher erinnert,
laß der in der Stadt Turban, N^inzlaner Krnses, ansäss-g, und mit einem '̂(«ndessabriks«
prlvlleglum uersthen gewesene, Ziz-ur.d Katt'.l»fab','lki'!U F<^nz Grubner am Zo. Julius d . I .
gestorben, und dadurch »eb'l dem Privllegmm auci) das Recht zur Haltung d«r Nlederlag?
erloschen seye. Welches hicm t allgemein bekannt gemacht wlrd.

La:bach ten F. Normte? ,3^6

N a ch r i ch t. (3)
Fur den Z iv ' l - und M i l i t ä r - Provinzial - Adel Krams.

Da nunmehr die Zeit anrückt, in weicher die gewöhnlichen Gnaden-Gaben ans
dem Proomzial-Fonde anHülfshedürftigc, und verarmte Individuen des krainerischen
Adels vom Ziv i l -U ' ld N l i tär? Stande "für das nun eingetrcttene M i l i t ä r - J a h r 1817
zu verabfolgen koiume!:; so werden alle diejenigen hicrlandigen Adclichen vom Z i v i l - und
M i l i t ä r - O t m l d e , welche in den Jahren 1815 und i ? i 6 mit obgedachten Grazialien be-
cheilet w'.nden, bie:nit iüc>> diesfalligen? mir gehörigen Dürftigkeits-Zeugnissen und
Lebens!,ertisiküten verseben seyn müssenden Gesuch^zum Beweise, daß sich ihre Vermögens-
Nmstandc seitdem nicht verbessert haben, langst bis i s . des künftigenUonaths Dezember
l . I . bei diesen k. k. Landes «Gnbernimn einzureichen.
,. Neue dcrley Verleihungen finden dermahl noch nichtstat^.

Laibach cun 6. November. 1816.

W e r l a n t b a r u n g. Z)
Zur Besetzuni des cm dem k. k. Gy^-.a^u-m z^ Laibach durch Veförderünq des Proses.

fors Mathias Kallisser zum Lyzeal-Bibliothekar erledigten Lehramtes der Mathematik mit
dem auch jenes der NalurF?sch:chle u,?d sskasurlehre oerei-nget ist , dann für d̂ is blsher von de«
p.-ovis. Professor F r^ ' f DebeLack vcrse^^e definitiv zn besetzende Lehramt der Geschichte und
Geographie mit welchem für einem Geisillchen der Gehalt jahrl. 600 st. für eil'.?,,! Weltlichen
jener r>on 700 si. M . M . v?'.b:!nd?n ist, wird an dem Gymnasium zn Lalüach den c>. des
k. Jänners »Z-/ ter vorschriftmWg? Konkurs abgehalten werden.

Diejen Gen, welche stch ter beifälligen Konkursprüsung zu mUerziehen gedenken, hab?,,
sich vo r l ^n g 5ey der k- k. Gymnasial Direktion allhitt m't gesetzlichen Zeugnissen über ihre
bisherige Verwendung zurnkq'legte.i Stadien, uni^ ihren sittlichen Charakter auszuweisen,

^nbach am 2c/Octol>cr ^ . 6 . _ ^ _ « « « « « « ^ « > » » » ^ _ ^ _ _

Kreisä mtliche Verlautbarung.
V e r l a u t b a s u n 3 ( ' )

G?m5ß anher misatt^ilten Not e bes löbl k k. Krcisamtts z^ Karlstadt dl>o. 7. d.Zakl
7°l'istvurch dcn erftlgten T->d des Hrn Mathias Diciricl? die Protokollisten .Stelle bey dem f. k.
Karlsiädte/ Kreisamte m-t e-nln jährl. Gebalte pr. Ho« si., ln Erledigung gekommen.

Da zur Besetzunq dnser Scelle ein Konkurs cmsgeichrilben i s i , so werden diejenigen,
Welche diese Grelle zu erholen w'ü.schzn, in Kenntniß q sttzt, daß sie M e dießfällig do^imen-
tirren Gesuche mit der ror^s^l iet?!en Oualifications«Tadelle, worin ihr Tauf«und Zunah»
me, A l ler , Geburtsort, Vattrlai d, Religion, Sludien, blsherlge Ansiellung, Dttnstzahre,
Svrachk?!i,'.lnch, Fahl.)ttlt/ Verwendung und Wo-a^täl zu erscheinen habtn, blnnen 6 Wy.
cheu bey dem k k Nallitätte»' ^reie mts um lo .e.^ißer einzubringen hadcn, als nach Ver»
iuut' dieser Fr.st zede hierüber einlangende Bmsch^st rücksewlkftn WtNkN WN'd.

H. t . Kreltz^mt ^a.b..ch den 1«, Noveuch^ iü<6.



Stadt - uud Landrechtliche Verlautbarungen.
M < V e r l a u t b a r u n g . (2)

Vott dem k« k. Stadt-und Landrechte in Krain wird über Anlangen des Lukas Pousch
und Florian Woch, Pröbste, dann MatthäusTrampusch, Pfarrers uud Vorstehers der Nliche
S t . Eg'dt , bey Schwarzenstein in Steyermark, hiemit öffeiitl'ch bekannt gemacht, daß a>le
jene, lvclche auf die in Verlust gerathene hicrländig, auf besagte Kirche lautende Aerarial^
Obligatlon ddc.^Mach den ». Februar lZoZ Nro. »069 pr. Zoo fi. einen 'Anspruch zu ha»
den vermeinen chre allfälliae» Ncchte hierauf binnen l Jahr 6 Wochen und Z Tage so qe
»viß geltend zu machen haben, als im widrigen selbe auf weiteres Anlangen der Bittsteller
amortisirl und getödtet erklart werden wird. Laibach den 12. Jänner <6l6.

V e r l a u t b a r u n g (2)
Von dem k. k. Stadt »und Landrechte in ssrain wird über Anlangen der Wittw? Mac«

gareth Benedilschitsch, als zu dem Verlaße ihres Ehegatten Andreas Bcneditschlssch erklär,
ten Erbin / dann der Susanna und Lucia Beneditsckitsch, «.ämmtlche Erben idrer
Mutter Maria Benedttschttsch bekannt gemacht, daß alle icne, welche aus den von
der Depositen Commission des vorbestaodei.cn Magistrats der k k. Hauptstadt i.a^bach, an
Franz Urban Beneditschttsch, über die dahin deposiline Maria Bencdilschltsche Abhandlungs '
Urkunde ddo. 2Z. ratlf. 24. Dezemb. ^799 intab- »2. Jänner »8oa aus das Haus Nro. 56,
nun " 3 und einem Garten in der Krenngasse, dann einen Acter am SHlofchel>>-, unterin
«<'. Februar 180a Nro. Exhlbilt 5ZZ, ausgefertigten, und dem Angeben na<5 in Verlustge
rsthe>,en gerichtlichen Legschein, aus was immer sür «'incm Rechte ecnen Ansp-uch zu habe«
vermeinen, solche w der dte E:ngangs bemcldeten Bittstellerinnen so gewlß dllin^n l Jahr 6
Wochen, uad Z 3<l̂ en vor diesem Stadt-und Lanbrechle Zeltend machen sollen, als nü wid.
rigeu nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist dielet in Verlust seralhene magtstralsche ^egsch?:,,
ddo. 23 Hebruar stttobttt uno
wirkungslos erklärt, und,in die Ausfertigung eines neucn gew!ll:gct werden wlrd.

L'ibacb den 2s). Oe^ber »8 '^ '

V e r l a u l h a r u !. g >,-!)
Von dem k. k. Stadc-und Landrechte in Kram wird be^nnt gemacht, daß alle jene,

welche auf den Verlaß des allbier verstorbnen dteßorNgeu Domherrn Franz p. Webern
aus was immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu haben vermeinen, ihr abfälli-
gen Forderungen bei) der zu diesen, Ende aui dem 25. Novemb. w. I . Vormittags um 9 Uhr
vor diesem Gerichte bestimmten Tagsatzmig so gcwiß anmelden,, und «eld: sohi» sollend m.i>
chen sollen,̂  als im widrigen dieser Verlaß abgehandelt, unü eingeannvorlet werden würde.

Laibach am 29. October i 8 ' 6 .

V e r l a u t d a r ll n g (.?)
Von dem k. k. Stabt-und Landrechte in Ärain wi^^ bekannt gemacht, daß alle jene.

welche auf de,: Verlaß der allhier verstorbenen Fräule Antonia von Webern ans was immer
für einem Rechte eine Forderui-ß zu haben vermeinen, ihre abfällige Ansprüche bey der zu
diesem Ende auf den 25. Novcmb. w. I> uni y llhr Vormittags vor diesc'.n Gerickt? bestiinln-
ten Tagsatzung so gewiß anmelden, und selbe g?ltcnd machen sollen, widrige»^ dieser Verlaß
abgehandelt, nnd ein geantwortet werden w^rd. Laib^ch am ^c). Octobcr >8'6.

V e r l a u t b a r u n g . (,?)
Von dem k. k. Stadt.und Landrechle in Krain wird bekannt qemackt, es scy-von diesem

berichte über Anlanden des Nicklas Gasparotti, einstweilisten Masse-Verwaltl''s, in di< Ver-
steigerung der Martin Wolf'schen Konkurs-Effekten, als Mannskleidunq., und Wäsch?, dann
Zlmmer-Eim'ichtung und sonstiqer Fabrniss? gewilliget und zur Vo/nahme ders?lb?!i der Tag
aus den 2 l . Novemb. w. I ^ bestimiitt worden, da'bcr dann d̂ e Kauflustigen an diesem Tag
zu ben qewöhnllNen Stunden in der Wohnung dieses Kridalors Nr?, l /6 in der deutschen
Gasse alhler zu erscheinen vorgeladen werden, Laibach am 29. October »3^6.



V e r l a u t b a r u n g <Z)
Von dem k. k. Stadt ' l ind ^ndrechte in Kraiu wird bekannt gemacht, es sey auf Ansän»

gen der Theresia Mcdedttschnsch, als testamentarischen Universal Erbin des Georg Kovatfchischen
Ver laß t in dee öffentliche Vorladlir.g aller jener, welche auf diesen Verlaß eine Forderung
zu haben vermeinen, gewilllgel worden. Es haben daher al!e diejenigen, welche an die Ver-
taßensch f̂c des am H. I l i n i d. ) . zu ^nbach verstorbenen Georg Hovatsch Greißler auf der
S t , Peters Vorstadt in der Kothqasse allbicr, aus was immer füreine^n Rechtstitel eine For.
derung zu stellen haben / d«?se chre Forderungen bey der auf den 2 Decemb. d. I . Früh um 9
Uhr vor diettm k. k. Stadt-und Landrechte angeordneten Taasayrna so gewiß abzumelden,
und darzulhun, alS widrigcns drr Verlaß abgebandelt< und den Erben eingeanrwyrtet werden
würde. .̂nbach am '2>, OctDb. !8<6.

Vermischte Anzeigen.
A n k ü n d i g u n g von neuen K l e i d u n g s s t ü c k e n . , )

Da die Nitterze^chne^en gesonnen sind, künftigen Elisabeth-Markt mit einem/-leßen
Sortiment, f>wohl Herren- als Hamen. ssl''ldunq'sstücke„ zu besuchen, so habe«' si? die Eh.
re, sol,i es b m Ho5?n Adel und dem vsrshrunqswürtiqen Publikum mit der Versicherung be-
kannt zu, miHen, dasi hcy ^>n voi'. Tuch verfcttlqttn Ä-beiten die Tücher gebörlq ausgelas-
sen word?« sind. Auch fi >d die Kleiduncisstüc?? für die Noblesse nacft den neuesten Pariser
und Wier.er Journalen v' lftrt iaet. Da sie nebst Herren-u>,d Frauenklridtrn auch Kleider
für Kmd?r von j?deü Alter b:̂ ) sich fuhren, und nebst guter Waare auch die billiqsten Preise
machen werden, so hoffen sie mit einem laklreichen Besuch beekrt zu werden. Auch werden
von ,hnen allerhand Besittlungen a^genom'nen , und auf das Bessmögllldste nnd Pünktlichste be-
so'gt werden. I h r : Hoy^lngist hnneroer Ml7uel'im Tral»lils,?,?nH:»s5 Nro. 25«.

Peter Wondl und Iobann Tauchmann,
Vül-ger und Kleidermachermeister vou Grätz.

Choco!'ldt»u>'d Cacao-Gchaalen-Verkaufs»Alneiqe. s») "
Um segnen werth3Ü«?» Herren Abnehme?»-, urd Gönnern ei»en Beweis zu geben, wie eifrig

«lr bemühs iss, all^s m^ iw^de»,, un» im.°e ftlrere Gun»I in Abn^h-ne seiner Er,eug»iN sich
zl> erwe,ben, g/ibl sich ver Nnier'eichnese h^mi. die Ehre geho -̂salist an<u;e,a.e^, daß, nachdem
eini><? Asükel, die e- <>,r F.l^t^lanq seine- Cnoeolad? bedarf, m etwas qcfallen sind. er >nckt
u^s?r!äsi:, d?sen Voi't^e'l ciuch de'n boch^ä^ar/n P'ibsik'nn qselchfuis zukomme», ,u lasse».
3 " diesem Ende n^chs er h>em:' bckamtt, daß stine Cbocolade künftighin um fvlqkrde Preise
i " haben i j t^ a l s : von der ersten und seineu Gattung tostet das Ps. . 2 fi.

- . zweyten , - - - detto . , fl. 45 kr.
- , dritten - . - - . de t̂o ^ . 1 fi. 20 f r .

Nebrigens wird er Me bisker jedermann, sowohl in seinem Gewölbe, als auch ober die
«asse mit d.esem warmen Getränke, zur Zusriedecheit bedleien, und br/ter baher um zahlrei-
chen und gut-aeu ^^suruck T " ^ " Henazz', burgl Ehocolademecher,
^ ^ wohnhaft auf dem Platz Nro. 3 ' 2 , ni ebener Erbe.

A n z e i g t - ( ' )
Be^ni Unterzeichneten ist ^ h^ben oe.itable Punsch-Essenz in halb Bout^l len, dann

achterG,cyer-und Hlr^chm^<iß, sehr gu'erPrümsenkäß . undd-rgle cbm Oteye«- scher« K<lß,
«ebst Me«. andern Gver^ tN 'Mas-r ia l -Färb < und E'senqeschmeidt-Waasm um die ^^zg -
llen Pr-,j> aucft w^d oey ''em elben binnen 8 Taaen en seh? gut brennbares nicht in min«
" l ien riechtades Ochl das P f . um 20 kr. zu haben seyn

Johann Bapt. S t t a r ,
^̂  zum goldenen Anckcr, in dec Altenmarktgasse.

V e r s t e i g e r u n g . ( l ) " « « « - — "-«WM»
Vou dem Bezirksgerichte der Staatsberrschast Lack w r̂tz bzkannt gemacht/ daß auf Alft



suchen des Iuback Stt ' l rer in Lack, wider Gtt'traud ^enouscheg als Vormünderinn ihrer
«om Lo?en; Steurer hinterlassenen ^mder vegen ausstnn.gc.:.! bensüntechalts pr 6c> fl 4,5
kr. und vom ^^ April l i 8 l 6 mit vierttiiädrige > ?)iaten mit 2 fl. 7 ^s; kl'. 'älligen Lcbens-
unterhalrs sammt Nebenoerblndlich elten in die exekutiv? Feilbietiiung des dem Grundbuche der
Gtadt ^ackeinoeri'eldcen gerichtlich auf 106 fl^'o kr. geich l^en H.us s sammt Zugehor in der
St^dt Lack H. Z lH des Lol-enz Saurer gewl^tget, ndd ĥ e?zä 3 T.-rm , ' t , nehmlich der Tag
auf i:n 2^). Nooemb- und 2^. Heze.nh. d. F. und 23. Fä lNü- ^ 7 jtteö Mahl Vormittags
vo» 9 bls'. !2 Uhr in dim ,u versteigernden Hause nnt dem I-^sa^e bestimmt worden se»>,
daß, wenn dieses Haus weder d?q der ersten, noch zweyten ^e^bie^unq um den Schwungs«
betrag o)er darüber an Ranz gebracht werden sollte, solches bey der dritten auch uncer dec
Schätzung hinba qegeben werden wird.

Ve;irksge^ckt Staacöherrfchaft Lack am 29, Oetober >? <̂«

^ " ^ ^ " " ^ C d i k t ."" l l )
Von dem Ortsgerichse des ständl. Bauziblantt z« ^lag?nf.lrt wird durch geqenwartig<5

Edikt allcn denjenigen/ welchen dara« gelegen »st, anin.t deka in! >;enacht, daß über tue uo»
dem k. k. S t :? t -und Lanvrechr zn ^Luback u^ern l>. Emo' 2^. d. M erlassenen Zuschrift,
von diesem Herichte, der Konkurs über das im sH.idl Kernten befilidicche u ib weglicke Ve 2
laßoermöqeü des verstorbenen Simon Lepuschî  Hin^lsmn-.n in LiwHch, erö?f et wosdenseye.

Daher wird Jedermann der an das erstqedachte VcrlaßverinZqen, eine Fostzerung zu
stellen berechtiget zu seyn glaubt, anmit erinnert bis auf den 6 M ä r ; ,817 die Anmeldung
seiner Forderung in Gestalt einer förmlichen Kla.;? wider den zu.i diesf^nen M.,sse«Ver-
tretter aufgestellten Hrn. Or. ?lda:n Rabissch bei diesem G?''ichtt al ogewiß elnzurelcden, und
in dieser nicht nur die Nichtigkeit seiier Farderuni, sonde>.naub ^ 3 'Kechl, raf essen ec n
diese, oder jene blasse gisetzet zu werden verlangte, ;n erwe sen; als wid,g?ns n̂ ch Ver-
fiiessung des erstbestinmten Tla.es N emand mehr aniedörc werden, und diejenigen, d<e ihre
Forderung dis dabin nicht angemeldet kaben, i» Rückst ht des gesaminten lm Lande Kärnten
hesindliäien Vermögens des Eingangs benannten Amch l lb ' t tn, ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen s'yn sollen, wenn ihien wirklich ein Kompensationsrecht gebührte, oder wenn sie
auch ein eigenes Gut von der Nasse zu fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung auf
ein liegendes Gut des Versch lldeteu vorgemerkt wäre, daß also solcht Gläubiger, wenn sie et.
wann in die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld ungehin^r^ des ^ompen^tions Elgeii.
thumö, oder Pfandrechts, das ihnen son-i ,u l i t ten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden. Von dem ständischen Bauzaklamt zu Kl'gensurt am 2;. October >8ls>

V e r s t e i g e r u n g . ( l )
Vom Magissrate der k. k. landesfürstl Kreisstadt Iudenburg wird biermit allgemein 5e«

kannt gemacht: man »Hhe für nöthlg beftinden, du in der ssr?jsstadt Zudenburg bestehende ein^
ziae zum I o ann, und Anna Baumgart^crischen Verlasse geholte eale Apothekers -Gereckt»
same auf mehrere Fahre ,n Picht zu g?ben- Ie ' ,e , w^<ch- bi e in Pacht zu neh-nen w>n-
schen, h.»ben slch bei dem mtterzetch eten. Magistrate schriftlich o'ermundllch b s Ende des l . M .

^" Die'vorläufigen Vedingnisse sind, daß der Pachtnehmer ein gsprüster Apoihckfr sey/ und
taß er hinlängliche Caution über die 3uh.iltung der Pachchedingmsse zu leisten vermag.

Magistrat Iudendurg den 4. November ,8l6^ ^ ^

. - ^ d i k t . ( ' )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Srupp wird h'emit bekannt gemacht; es sey auf

Ankbchen und Emwizigung des k. k Szluiner Gränz Regiments ddo 4 Oktober d I ,« <
die öffentlich? Feilbltthung sämmtlicher dem Gränzcr ^ovo Magou.^ aus ^ ^ Dor e^oda«
vine;e Oiwzer Compagnie stehöriaen zu Nadoviza näcbst MoM>ng ln d''rdlcsbe;lrklgen ^^ris» '̂
diction liegenden, und aus ^ 9 4 fl gerichtlich geschätzten Rea>itami, wegen dem Herrn Ga- ^
jatov.ch.Oekonomie- Hauptmann des llbl.Zk. k. Licaner .Gränzrezlments Ichuldlz?!, l§>i ft. Eonv.
Mün^e sammt Nedenverbindllchkeiten gewilliget worden. ^



D a nun hiczu drey Termine und zwar für den eisten ber ' 6 - Rovcms. , fü r " den zwey.
t ' n der >4 Dcccmd. tz I und für den dritten der 12. I ane r ^ 8 7 lxi .dem Benage estimmt
wurdcn, daß wenn diese üeealtt^en wcd;r bei bcm ersten ncch zweyten Te rm ine , um d»e Schä-
tzung oder darüber an Ma>n> qebr^cht w rden könnten, solche bei dem dritleu ailch unter der
Schätzm'-g verkauft roe>dcn w i r r e n ; so baben dit Kansiu,jiVkn an den erstgedachten Tagen früh
»m y Ndr in dieser Bezirk^anzley zu erscheinen, oüwo sie die dleLsälligen i!lzitatio>.sbedina«
nisse einsehen lömun. Bez l t t ^e r i ch t Herrschaft K i r p p am l ä . Oktober i 3 l 6 .

F e i l b i ? t n n g" s ' 7 d i ? t. (,)
Von Vezirksgerichle der Her schall Scbueeberg rrird hikmil bräunt gemacht. C's seit

auf Anlangcn des Helsn Veujam'.n Graten von Licdlcnd!.'lg, Innhaber der H^rschast Or«
lcllm'.'l N5li> d?^ Gnls Hallcrstcin, in die öffentliche Fcilbi?liln^der lm Dorfe Toppol!, Be»
zirkc SHnee'^rg, u?,d Pfarr Odlak liegend?«, dem Nalhia M.Uauz gcyöngen, ant 250 ss,
Con!,. Münze ssesHahten Halben Kausl-echlshuben sammt Haus und Angehör im Wege ber-
Erekuccou ge.rilligri uvfden. Sa uun hiezu ^ Teimil.3. und zn^r tüi dcn c:stcn der 2S
Noyrmbcr füt den zwenea drr Z l Dez. des tauenden Jahrs , und sül d?ll ?cci, ^eî  :9t?
I ä ^ r des k?nu:n^!d?^ Jahrs lL<7 im Dorfe Toppoll zu dei gewöhnlichen Amw^ SN'.nlicu
Mlt dein Veysahr bestimmt worden, daß wenn di se Rcalicälen tve^er bei dew «'rsten noch ,
zweyte TcrlNiN'.'um d!3 Schätzung oder darüber an Wann gebracht wcrden könnten,> ssl'
che bei den dritten auch unlcr der Schätzung verkauft werden würden.

H)ie Kausbidig«'-^. können eillftweilcn bci diesem Gerichte eingesehen werden.
B.'zisksaericht Schileeberg am lytcn Oktober <8l6«

^ e i l d l e t u n g s e d i t l . (1)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Scbneeberg wild hiemit bekannt gemacht Es sei«

auf Anlangen des Herrn Ben janm, Grafen von Lichlenbetg , Indaber der Herrschall ^) i len.
n?g und dcs Guls Hallelsiüin in di? öffentliche Feilbielhung der im D^rfe Toppell Bezitte
Schnecderg und Psarr Odlak liegenden , ben Andle Sigm»?!d gehörigen ans 2Z0 ft. O. M .
gesHHytcn Hcübcn i?a ufrechtshndcn salvml haus uud Angeho? im Wege der E^eNuivn ge»
wiMgel worden. Da nun hierzu Z Termine, und zwar für den ersten drr 2Z NVVrmber, für
dei ztvcllen ow 21 Sez des l. I . und für,den drillen der 19 Jänner dcs kommenden Jahrs
18»7 im Voife Toppoll zu dcu gewöhnlichen Amlsstnnden wit deiu Beis«tzc bestimmt lvor.
den, daß wenu diese R'alilälen wcoer bei dem ersten noch zwsilen Termine um dieSchä«
hnug oder dan:bel an den Manu gebracht weiden köuntea, solche bci dem drillcn auch un.
lcl der Schühuna ve:taull wel^tn «rülden. ^. . . . . . .

Die Kc, !fbedis.'^n!ie können einstwellen hei d'esem Gerichte eingesehen werden.
Venrksae-'ck: <^^ni,b â am >o <" 5)^'"''<" ' " ' ^

Vo<n Bezirkaetichle der Herrschafl Schneedelft wlrd blcnnl bttannl gemacht. Es se,e auf
Anlangen de« He^rn Oeafen Bcnj.min 00» Llchlenvesg, Innhaber der HcrrschHfl Ortcnneg
und des Guts Halllsstem in die 0ffen,l,che z<llbi^lhus.g der lm Dölfe Tcppoll, Bezi.te
S^dneeberg und Pfarr O^lal legenden, dem M n e zlraschauz gchörlgen, auf 500 fi. C. M .
eeschätzl'N ganze KanfreHlvhudl'n, samml Haus und Angehör ln Wege der Ezckulwn ge.vil.
llgel wvrdcn..0a uu.. t l Hiczu Z Termine, unp zwar iür den er,cen der 2,?Nooembel. für dcn >
2len d-r 2» Se^. l ^ uud fül den Iten der »9 Jänner kommenden Jahrs 18:7- tiu oorfc
Toppoll zu aewöüailch'en Hmlssiundea mlt dem Beisätze bchlmmt wuroen, daß we.nl dlese
Realllälen weder be, dem erftrn noch zweiten Terlmae um dle Schätzung oder da-ude^a^
Mann gtd/acht werden küunlcn, solche bcy dem drillen auch untcr der Schätzung velfautt

werben ivüroeu. . .. ^ ^
Die Kaufhedingnisse könncu einstweilen bei diesem Glllchlc lMgesehen werden.
^^z . Gettchl Hchnerbergam lc>lcn ONoder ts»6.



F e l I b i e t u n g s e d i k l . ( , )
Vom B^zirksgerichle der Herischafl Sch^ecderg wlld Hi-Nit defsnnt gemacht: Es scie

auf Anlangen des Georg Lach von Nllenmarkl die öffentliche Feilbielhung des in der S ladt
Laas liegenden, den Peler Widmar gehöriFen, besügce? Stadt dienstbare!,, auf Z00 fl. E . M .
geschätzten Hauses famall d^lju gehör.gm Re»l,iläleu »m W''ge der Ez^kulion bewlllistet wor«,
d<n. Da vun hiezu 3 Termine und zwar für dea ersten der 2 l Nov., für den zweyten;
der 2i Dez. laufenden Iabres „und der dlitle für de« 2 l Iäner l 8 l / . im Ol le Stadt
Laas zu deii gewöhnlichen Amlsstünden mit dem Beisahe bestimmt wurden, daß wenn die-
ses Ha>s samnt Realllälen w.der bei dcm lle-i noch beim zweilen Termine, um die SchH»
hunz oder darüber an den Mann gediacht wcrdcn könnte, eS bel der drltlen a'ich unter der
Schätzung verkauft werden würde. Vie Kauftusiigea werden dazu eingeladen, und können
die Hclufdedwgnisse bei diesem Gerichte eingcschln »erden.

A n z e i g e (2)
I 0 h a n n Z ö c k e r t h , , bürgert. Handelsmann von Klaqenfurt, d!.'r den

bevorstehenden Laibacher-Markt mitemem vollständigen Lager von Tuch-,
Seiden, BaunmoU-, Leinen - und Modewaaren besuchen w i rd , empfiehlt
sich eimm hohen Adel, und geehrten Publikum, unter Versicherung bester
Beoismmg, und billigsten Preise, zu einen gütigen Zuspruch.
" ' ^ E^d" i "?I ( 2 ' ) " " ,
. Banden Bezirksgerichte der Slsatshcrrschaft Titttch werben hiemit alle Jene, welche

auf den Verlaß des im Markte Littai mit Hinterlasslmg einer letzcwilliqen'A^ordnil'iq verstor-
benen M'niwn'ths, uttd Sckissmanns Mart in Vouk aus was immer für einem /»iechtsgrüilde
eme Forder>lnK <u stellen verminen, vorgeladen, solche bet der anf den 12. k. M . Oecember
Vormittags um 9 Uhr in bieder Änltskanzley anberaumten Tsgsayunli um so gewi^lr auzu»
melden , und rechrshältlg darMhun, ais widrigens der Verlaß abAehandelc, und den bet'es-
fenten Erben eingeantwortet wird. Be. G.der Otaalsheischest Sutich am Z.Novemb. » 3 ^

Vom Bizirksgerilbte der Staatsherrschasr MlchellNtten wird bekannt gemacht. ^ ß alle
jene, welche auf den Nachlaß des zu Grad in der Hauptgememd? Zirriach ohne Testament
verstorbenen MathiasHolschevar, insgem<t« Vachser, a'.ls was immer für einci:, N?ch^',mi«
le einen Mspruch zu machen gedenken, ihre dießfallig? Forderlmgen bei der ziz diesem Eide
«uf den 29. k. M - Novemb. Nachmittags um ,3 Uhr in hiesiger Gerichtskailzley bestimmren
Tagsatzang so gewlß anmelden, und rechtsgültig darthun sollen, als im Widrigen der Verlaß
vhne weuers der Oronung nach abgehandelt, und den sich leqitimirenden Erben eingeantwor«
tet werden wurde. Bezirksgericht Michelstätten am 24. October <8l<5.

__ ^__ ^ . ^ ^

Von dem Bszirksgerickte Kreutberg wird hiemit bekannt oemacht: Es sey auf Ansuche»
bes Andreas Varnig von Kertlna wegen sch'lldigen " 0 ft 0. 8. « ,n die erreutive Feils
biethunq der dem IosepH, und Maria Traun zu Rabamle eigenthümlich gehörigen, aus Zöo fl.
g-richtl'ch -eschätzlen, dee Herrschaft Kreuz sub. Urb. Nrv . 557 dienstbaren Kauftechtskaischet
ssmmt An » und Zugehlr gcwllliget worden.

Zu diesem Ende werden 5 Termine, und zwar der», aussen ?. Dezemk» d. I der 2 . auf den
s . Iäner , und der Z. auf den 3. Februar im Orte d?r z,,versici^r,iden Realität in Nadam-
le mit dem Anhange bestimmt, daß diese Nealiläs, im Fi,lle sie bey ter 1. oder 2. Verweis
gerilngsta^satzunq, nicht um, oder udcr d?n Schätzunqßbetraq an den Mann gebracht werden
HüVte, bey der Z. auch unter dem Hchätzungswerth? hindanqeakben werden wird.

Es wird demnach dieses sämtl. Haufiiebhal,3rn zur Wissenschaft bekannt g'macht, und
tzugleich die auf dieser Realität lntabillirttn Gläubiger aufgefordert, zur AbwenounK eines



allfälligen Schadens ,;u dieser Lieitatioli, von'der die Vebingmsse ben diesem Bezirksgericht er-
fahren werden können, zu erscheinen^ Bezirksgericht Kreulberg am 4. Novemb< »8»6.

____— — E d i k i° M
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neumalktl wird zu Jedermanns Wisseüschast ye.

bracht: Es fty aus Anlangen des Herrn Ignatz Iab.ornig, Oemor, wegen schuldigen »72 fi.
44 kr. und Nebenverblndlichkttten die erccutire Fellbielhung des dein Barthelme Pruuasch'lsch
eigenthümlich gehörigen na Both bey Neumalkrl gelegenen, des Herrschaft Neumürttl sut,
Urb. Nro. 256 »s2 dienenden, auf 30a ft. gerichtlich geschätzten Hauses/ sammt stt,- und
Zugehor gewilligct worden. ^ Da man zur Vornahme der Feilbiethung Z Termine und zwĉ r
s^rden ^.den 26. October, fürd^n2 den 26. Z^ovewb. l. ) . lmd für den Z.den /.Jänner »8^7
jederzeit Vormittag um 9 Uhr mit dem Beisatze besnmmt hat, daß, wenn weder bey der 'te»
noch 2, Feilbiethungstagsatzun g obige Realnät, um die Schätzung ot^r darüber an den Mann
gebracht werden kannte, sie bey der dritten auch unter terselbcn hindangegeben würde, so welte«
hiemic alle Kauflustigen vorgeladen, und wird beoeuttt , daß sie tne dieöfulligcn Kaufebedinz«
n,i<?e hier Amts einsehen können. Bezirksgericht Nellwarktl aw 18. Sept^. »316.

E ^ d V k ^ < ^ " ^ .
M m Bezirksgerichte der Herrschaft Neumcrkcl wird bekannt gemacht: Man habe aufAn?

la7..icn des Ignatz Iabo.'nig Seckur we^en schuldigen »Zg st. Z2 kr. M , M . und Nebenver-
blu'cüchketten die erecutive Feilbiethling der dem Siinon Potfchidaunig eigenthümlichen/ der
Hei rschaft Neumarkrl sub. Utt^ Nro/24Z dieueiidcn,,, im Markte 3?cumarktl gelegeien, auf
57H fi. gerichtlich geschätzten Hauses, nebst An . und Zl-gehör bewilligt, und seyen zur Vornahm,
gedachter Fctlbiethmig Z Tcrmn'.e, und zwar sür den i . dcr i 8 , Oktober, für den s. der 2se
Novemb. l. ) . und für den Z. de>-8. Iäner »8»? jedeeniahl Nachmittag um Z Uhr mit dem
Bcysatze bestimmt worden, daß wenn wco^bey der ersten noch 2. Feilbiethungstagsatzung obi-
ges Haus um die Schätzung oder darüber an Ma,n: gebrocht werden könnte, sie bey der 3.
auch unter der Schatzu'14 hmdangegeben würde. Demnach werden hirzu alle Kauflustigen nn'
dem Bemerken^ daß'sie die dikssäll^ n 5aussbeding«isse hier Amts einsehen können, vorgeladen

Bezirksgericht Neumarktt c>m «8 Sev ' . , ^ , 6 .

I . M atVscher, k> k. P r 0 fe s, 0 r (Z)
der G?5>n-tsbülfe , undzArzr im Gebärkouse zn Laibach, wie auch prakrischerArzt besonderer,
dtm Frauenzimmer und Kindern eigenthümlichen Krankheiten, wohnet in IagerschenRayerho»
fe hinrcr d?m Zio i l -Sv ' ta le , in der Ga'rtnergasse Nro. 130 im ». Stocke,.

V 0 r s 0 r d e r u n g (Z)
Von dem Beurksaer'Me Kreutberg werden alle jene, welche an dem Verlasse des am 2 , ,

Sept. l . I . ab inte tato versiorbenei, Joseph Seuscheg, vulgo Kamenzar, Besitzer einer halben
Mltthhubc zu ^etteline, aus wcs immer für einem Ncchtshrundeetwas anzusprechen verniet,
nen. hiemit aufgefordert, ihre allfalligen Ansprüche beyder am I o Nvvemb. d. I . um >.<,
Nbr früh i „ dieser ')lmtsranzley angeordneten Liquidationstagsatzung so gewiß gehörig anzu-
melden, und zu berichtisten, als im widrigen ohne Rücksicht auf<rstere der Verlaß abgehan«
delt und den vorhandenen Erben emgeantwortct werden würde.

Bezirksgericht Ärcutberg am Zo. October :8'6«

Convocatiops - Edikl. sZ)
Von drin Bezirksgerichte des Guts Kreutberg wcrden alle jene. welche an dem Verlaße

bes am ^4. ) l ,n i l8>5 ad inteln-to verstorbenen Gregor Marinschek Ganzhüblers zu Dvllei«
ne, aus was immer für ei^em Nechtäg'-unde etwas anzusprechen vermeinen, hiemitaufgesvr»
ders, ibre allsalligen Ansprüche tey der am Zo. Novemb-l>M9 Uhr früh in dieser V.'mlekan«
ley angeordneten ^iquidationstüg'atzung so g<>wiß ßehör'M anzumelden, und zu berichtigen, als
im widrigen oh,ie Rücksicht auf erstere der Verlaß abgehandelt, und den vorhandenen Erbm
eingeantwortet wcrdcn würde. Unter ewem werden auch die Verlaßschuldner ihre Verlaß Ae«
t i v . Posten am obigen bey sonst siewärtigenden gerichtlichen Klage anzugehen Und zu berichtp
gen ermahner. Bezirksgericht Kreutberg am Zo. October l 3 l 6 .



M < Dienstes» Antraß. . (Z)
M Ein junger Beamter, der ohne cben gep-'ütt zu s?y„, sich durch Verwendung bei AWoka

ten, und Iustift^erichttn ein? besondn'? Kenntniß, und N?bl<!'a in ^lnitzgcschäften eigcn g?»
mcicht j l , haben, sich schmeicheln darf,, biethet den lobl. Be^rtsqel'jchtcn seine Dl?,u:c an

Das Zeitunsskomtoir ertheilet hierüber Nachricht/ und bestellt die Bc;eft u^cer A A
sckrist U. lt,

V e r s t e i g e r u n g (Z)
Dom Bezirksgerichte der Staatöher,schaft Michelsstätten wird hicm't aügemein beknnit

gemacht, es scy über Ansuchen der Frau Maria H-.lu'ifmann l,'on Kralnburg w:dcr Peter
Prassen ix Strochain als Elirator der Anton ProNniscben Pupillen von ^zs^ii,-, n?ege>, schul«
digen 4.8.5 si- ^4 kr. ftimmt N benverbindllchieiten i» die execu ive F?i!!',eil)miq des dcm secli-
gen Anton Pressen qehurig gewesenen, zu Michelsi(ltten gslegencir, a if 602 fi. 45 kr. gericht»
lich geschätzten Halden! Kausrechtshube, ^stehend aus Aeckern Wiesen, Waldmig, jedoch ohne
Behausl^.g, gcwiUigtt, und zur Abhaltung derselben drey Termine, N7.2 zwar für den ».den
22. Novemb., für den zweyten der »7. D^cmdcr «3»6 und für den dritten der »7. Jänner
i8<7 jedesmal Vormittags um 9 Uhr zu Mlchelstättcn in dem Hause dez dorsiqen Gemcind-
richters mit dem Anhange bestimmt worden, daß besagte Ne>ilit<ls, w?«!n solche bei der ersten
oder zweyten Versteigerungstagfatzung um dem SH^ungswetth, oder darüber n-cht an Mann
gebracht werden sollte, bev der dritten auch untec demselben verkauft wi'rden würde, wozu die»
KauflMge!, und besonders die mtabulirien Gläubiger ;u ecschnnen m:t dem Bedeute;, einge«
laden wesdeli, oaß die dieZMizen Vu'kaufsbedinPn^sc in der dtesomgm GerlchtKanzlcy ein-
gesehen werden köinttn. Bezirksgericht Mlchelsiatttll am »4. October ^8<6.

^oslmgs'preise^bey dem k.k. Gold »und Silber Einlosungs. Änü 'aühie:. "
Gold tie Mark fein . . Z^6 fi.
Znn , lll^d ausläüdisches Bruch-lmd Pagament-Silber, daiui ausländisches

Stangen-Silber im Gehalte von 9 Loth 6 Gran sein und darüber . «z ss. 24 kr.
Dass?>be unter dem Gehalte von 9 Loth 6 Gran sein . . . . . . 2.«; fi. 20 kr'

Verstorbene in Laibach
Den 27. October

Dcm Johann Dinmig,Maurer, f. T. Elisabeth, alt 6 La^ auf der Sl.Pct. Vorstadt3?ro. Z'
Anna Wisiak/ leb. St. alt 57 Jahr, auf der Poll^ia Nro. 6.,

Den 29^ tzctto^
Thomas Klemenschitsck, Bauer, alt 6l Jahr auf der Possana Nro. 4?.
Dem Georg Preßetuizj, Taglöhner, s. 3. Agues alt 2 Jahr auf der Pollana Nro. 56»

Den Zo. detto.
Ursula Tckautz, Wittwe, alt 6s Jahr im Civi l--Spital Nro, i .

Den 2. Novemb«
Hr. Joseph Nelzer, Wundarzt alt 73 Jahr, auf der S t . Per. Korst. Nro. F

Den Z. detto
FNsabeth Kuuautsw/ led. S t . / alt 19 Iabr, in Gradischa Nro. 55.

Den 4 det:^
Dem Joseph Abraham, Schuster-, s. 3. todtgebohre^ in der Kapuẑ  Vorst. Nro. F4)

Den 7. detto.
Valentin ZHnketti, SaifensttderFesell, alr 35 Iabr auf bcr St» Pet. Vorst. Nro. ,3

Den 8. detto,
D?m Caspar Kolp. ssanzleydiener, 5 W. Maria, alt 66 Jahr bei St . Jakob 5>ro. ,Zi
,P?m Joseph Malheuschö, Schiffmann / s. S . Joseph alt ̂  Vochen in Gradlscha Nro. 4»


